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PZdagligijlhe
Blätter. O

Vereinigung des „Miiveizer. Trzieiiungssreundes' und der „Wag. Monatsschrift".

AM des Vereins kawt. Kelirer nnti Wltniiinner tier Schnietz

und des WetzerMen Nattiotilltien Grztettungsveretns.

îtnfiedeln. I!'. Mai I9tt Nr. 2t> M. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor keiser, CrziehungSrat. Pug, Präsident: die HH. Seminar-Direktoren Wilh. Schnuder
HieNrch und Paul Tiebolder, Rickenbach (Schwhz:. lperr Lehrer Iol.MÜUer. «okau «allen»
und Herr Clemens Frei zum .Storchen". Cinsiedeln. Einsendungen sind on letzteren, als den
Ches-Redaktor. zu richten. Znserat-Anstràge aber an HH. Haatenstein â Vogler in Luzern

abonnement»
Erscheint »vcictzentliàt einmal und kostet jährlich Fr. 4.5U mit Portozulage

Bestellungen bei den Verlegern: Cberle Se Rirîenbach. Verlagshandlung EmUedeln
Krankcnlass« »«» Verein» kalh. ì'elirer und Zchulmllniier der Schwell:

Verbandspräsident Hr. Lehrer I. Sescb, St. Fiden: Be r b a n d S k as si er Hr. Lehrer Als.
Cngeler. Lachen-Vonwil lCherk IX v,5»2l).

Fnhalt: Tie Wichtigkeit des Spielos als Crziebungsmiltel. — Rekrutenprilsungeil. — Tie berhei-
rate Lehrerin. — k at b,-Pädagogischer Weltperband. — Voin schtveizerischen Schulwesen. —
Korrespondenzen. — Pädagogische Chronik. — Literatur. — Briefkasten der Redaktion.

Die Wichtigkeit des Spieles als Erzieljungsmittel.
(V. Schraner, Lehrer St. Ursen,)

Motto: .Spiele, liebliche Unschuld! Noch ist Ar-
kadien um dich, und die freie Natur folgt
nur dem fröhlichen Tr:ebe; noch erschafft
sich die üppige Kraft erdichtete Schranken,
und dem willigen Mute fehlt noch die

Pflicht und der Zweck. Spiele! Bald
wird die Arbeit kommen, die hagre, die

ernste, und der gebietenden Pflicht mangeln
die Lust und der Mut."

In diesem schönen Worte Schillers ist der Begriff des Spieles
und seine Beziehung zur Arbeit klar ausgedrückt. Unter Spiel ver-

stehen wir alle Tätigkeiten, welche aus dem feinen Schöpfungs- und

Gestaltungstriebe hervorgehen; unter Arbeit den Kampf ums Dasein.

Spiel ist völlig freie Regung der Kräfte um ihrer eigenen Uebung
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